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ZUM GELEIT

Hiob  hat  alles  verloren:  seine
Töchter und Söhne, dazu das, was
er  besaß.  Nun  breiten  sich  auch
noch auf seinem Kör-
per  Geschwüre  aus.
Viele  Menschen  ma-
chen  einen  Bogen
um ihn. Drei Freunde
aber  kommen  und
stehen ihm bei. Sie setzen sich zu
ihm und halten sein Leid aus. Sie-
ben Tage lang sitzen sie nur da und
schweigen mit ihm. Ich stelle mir
vor, wie gut Hiob das tut. Sie ver-
suchen  nicht,  sein  Leid  zu  erklä-
ren. Sie haben keine klugen Sprü-
che und keinen billigen Trost parat.
Sie schweigen da, wo Worte nicht
reichen. Sie sind bei ihm und hal-
ten seinen Schmerz aus. Volle Sie-
ben Tage lang.

Aber dann meint einer, nun müsse
doch endlich die Ursache für solch
ein  Unheil  geklärt  werden.  Alle
drei  beginnen  zu  sprechen  –  und
weisen nun Hiob die Schuld an sei-
nem Zustand zu. Sein Leiden – die
Schicksalsschläge,  die  ihn  getrof-
fen  haben  –  das  muss  doch  eine
Strafe  Gottes  sein.  Niemand kann
ganz unverdient so tief fallen, mei-
nen sie.

Nun muss Hiob sich auf einmal ge-
gen  seine  eben  noch  verständnis-
vollen Freunde wehren. Nein, sagt
er.  Ich  habe  das  nicht  verdient.
Gott hat mir Unrecht getan. Er wü-

tet  und  tobt.  Er  ringt  mit  den
Freunden  und  zugleich  mit  Gott.
Doch dann schlägt er einen ande-

ren Ton an: „Aber ich weiß, dass
mein Erlöser lebt“, ruft er. Auch in
seiner  Abrechnung  mit  Gott  sucht
er Hilfe bei Gott. Ob diese Wende
sich erst vollziehen kann, nachdem
alles  andere  ausgesprochen  ist,
nachdem Hiob erst seine Wut, Kla-
ge  und  Verzweiflung  zum Himmel
schreien konnte?

Hiob zeigt mir: In den dunklen Zei-
ten meines Lebens muss ich nicht
immer glaubensstark sein. Ich darf
zweifeln, klagen, anklagen und flu-
chen. Gott  hält das aus. Nicht er
bringt Unheil über mich, schon gar
nicht, um mich für irgendetwas zu
strafen. Die Frage nach dem „War-
um“ muss und darf also offenblei-
ben. Die Erlösung bleibt  nicht  of-
fen, daran dürfen wir festhalten.

„Aber ich weiß, dass mein Erlöser
lebt.“ Dass auch wir am Ende diese
Zuversicht haben, auch angesichts
von Krankheit, Leiden und Sterben,
das wünscht uns

Ihr und Euer
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Liebe Gemeindeglieder, liebe Freundinnen und Freunde,



ÖKUMENISCHE WOCHE DER BESINNUNG
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FÜR KURZENTSCHLOSSENE:
„Die Stimme erheben – Simbabwes Kirchen auf dem

Pilgerweg der Gerechtigkeit und des Friedens“
Gemeinsame Herbsttagung des Deutschen Mennonitischen Friedenskomitees (DMFK)

und des Mennonitischen Friedenszentrums Berlin (MFB)

In  Simbabwe  arbeiten  Kirchen  in  ökumenischer  Zusammenarbeit  zur

Prävention von Gewalt, zur Aufarbeitung von Unrechts- und Gewalttaten und

zum Aufbau einer demokratischen Gesellschaft. Worin bestehen ihre Stärken

– wo können wir etwas von ihnen lernen – und wie können wir sie stärken?

Wie können Kirchen und Gemeinden ihren Dialog und ihre Zusammenarbeit

mit Partnern und Partnerinnen vor Ort verbessern?

U.a.  berichten  ökumenische  PartnerInnen  von  ihren  Begegnungen  und

Begegnungsreisen und ihren Fragestellungen und Konsequenzen daraus.

Termin: 22. - 24. November 2019
Beginn:  Freitag 18.00 Uhr mit dem Abendessen

Ende:  Sonntag 13.00 Uhr mit dem Mittagessen

Tagungsort: Mennonitisches Friedenszentrum Berlin, Menno-Heim, 

Promenadenstraße 15b, 12207 Berlin

ReferentInnen: Tim Kuschnerus, Geschäftsführer GKKE (Gemeinsame 

Konferenz Kirche und Entwicklung), Karin Döhne (Vorsitzende GKKE-

Kommission „Gerechter Friede in Afrika“)

Tagungskosten inkl. Verpflegung: 80,00 Euro

Übernachtung: in Mehrbettzimmern im Menno-Heim (40,00 Euro – Achtung: 

begrenzt!)

Weitere Übernachtungsmöglichkeiten (BITTE SELBST BUCHEN!):

www.zimmervermietung-casa-chabeli.de    www.pension-dalg.de

www.miles-hotel.de
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NORDDEUTSCHE FRAUENTAGUNG 2020

Hier findet die nächste norddeutsche Frauentagung statt.

vom 28. Februar bis 1. März 2020

Blockhaus Ahlhorn, Ahlhorner Fischteiche 2, 26197 Großenkneten

Auf vielfachen Wunsch sind wir 2020 in Landkreis Oldenburg. Das Block-

haus, bzw. die Blockhäuser liegen auf einer Insel inmitten von Fischtei-

chen. In der Kapelle soll „das schönste Altarbild der Welt“ zu bewun-

dern sein – na, wir werden ja sehen!? Wir haben in der Mittagspause ei-

nen einstündigen Spaziergang geplant, bei dem wir Wissenswertes über

das Blockhaus und die Fischteiche erfahren.

Das Team hat sich zusammen mit unserer Referentin, Pfarrerin Marion

Obitz – jetzt noch aus Neuwied – 2020 ist sie im Vorruhestand, ein inter-

essantes Thema ausgesucht:

Spaziergänge durch die biblischen Gärten.

Frau Obitz ist denjenigen bekannt, die 1990 in Ubbedissen und im Jahre

2000 in Salem, Malchin waren. Vielleicht erinnert ihr euch an die lange

gemeinsame Busfahrt.

Ganz wichtig ist der frühere Termin – bitte gleich vormerken. Deshalb

auch der frühere  Anmeldetermin. Ihr erleichtert Theda Elsen die Arbeit,

wenn ihr euch bis zum 08. Januar 2020 angemeldet habt. Die Flyer wer-

den im Dezember verschickt.

Sehen wir uns am 28. Februar 2020? Ich würde mich freuen.

Bis dann       Ursel Mekelburger
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WISSENSWERTES AUS DEM GEMEINDELEBEN

Ök. Woche der Besinnung
In  diesem Jahr  findet  wieder  die
Ökumenische Woche der Besinnung
statt.  Unter  der  Überschrift  „Es
gibt  nichts  Gutes,  außer  man  tut
es“  beschäftigen wir  uns  mit  den
Werken der Barmherzigkeit. Dabei
haben wir die drei Bereiche  Besu-
chen, Bekleiden und Bestatten her-
ausgegriffen.  Nähere  Informatio-
nen stehen auf Seite 3 in diesem
Gemeindebrief. Wir laden herzlich
zu den drei Abenden vom 4.-6. No-
vember ein!

Wie  üblich  wird  dann  das  Thema
noch  einmal  beim  ökumenischen
Gottesdienst  am Buß-  und  Bettag
am 20. November aufgegriffen, zu
dem  wir  ebenfalls  herzlich  einla-
den.

Treffen der europäischen Kon-
ferenzvorsitzenden
Einmal im Jahr treffen sich die Vor-
sitzenden der mennonitischen Ver-
bände  und  Konferenzen  aus  allen
europäischen Ländern zum gemein-
samen Austausch.  Jedes Jahr  lädt
eine anderer Verband in sein Hei-
matland  ein.  In  diesem  Jahr  ist
vom 7.-10. November die  Arbeits-
gemeinschaft  Mennonitischer  Brü-
dergemeinden  Deutschlands
(AMBD)  Gastgeberin  des  Treffens,
das  in  der  Ringstraße in  Neuwied
stattfindet. Um die besondere Be-
deutung und die Vielfalt mennoni-
tischen Lebens in Neuwied deutlich

zu machen, werden die Konferenz-
vorsitzenden auch die Mennoniten-
kirche besichtigen (dabei wird Ur-
sel Mekelburger als kundige Führe-
rin  dienen)  und am Samstagnach-
mittag  einige  Gemeinden  in  Neu-
wied besuchen. Am Ende des Nach-
mittags werden sie auch bei uns zu
Gast sein und in unserem Gemein-
dehaus  einen  Abendimbiss  erhal-
ten.

Abends  finden  öffentliche  Veran-
staltungen  statt,  zu  denen  wir
ebenfalls herzlich eingeladen sind.
Am  Freitag,  8.  November  stellen
verschiedene  mennonitische  Orga-
nisationen wie z.B. die Mennoniti-
sche Weltkonferenz und MCC ihre
Arbeit vor. Am Samstag, 9. Novem-
ber  spricht  Nelson  Kraybill,  der
derzeitige Präsident der Mennoniti-
schen  Weltkonferenz,  über  „Das
Buch der Offenbarung“. Beginn ist
jeweils um 19 Uhr in der Ringstra-
ße.

Am  Sonntag,  10.  November  wird
Jürg  Bräker,  Geschäftsführer  der
Konferenz  der  Mennoniten in  der
Schweiz um 10 Uhr im Gottesdienst
bei uns predigen. Herzliche Einla-
dung auch dazu!

Zweiter Familientag
Nach dem guten Anklang, den der
erste Familientag im August gefun-
den hat, laden wir am 17. Novem-
ber  zum  zweiten  Mal  in  diesem
Jahr alle Familien mit Kindern un-
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WISSENSWERTES AUS DEM GEMEINDELEBEN

ter zehn Jahren ein, einen Teil des
Tages  gemeinsam  im  Gemeinde-
haus  zu  verbringen.  Wir  beginnen
mit Gottesdienst und Kindergottes-
dienst um 10 Uhr. Nach dem Steh-
kaffee  wollen  wir  gemeinsam  zu
Mittag  essen.  Im  Anschluss  daran
gibt es noch ein Spielprogramm im
Gemeindehaus für die Kinder. Wie
beim letzten Mal wollen wir wieder
gegen  14.30 Uhr  abschließen,  da-
mit  der  Nachmittag  für  familiäre
Aktivitäten frei bleibt.

Wir freuen uns auf Euch! Damit wir
besser  planen  können,  bitten  wir
um Anmeldung bis zum 10. Novem-
ber im Gemeindebüro.

Ewigkeitssonntag
Am  letzten  Sonntag  des  Kirchen-
jahres, dem Ewigkeitssonntag, ge-
denken  wir  der  Gemeindeglieder,
die  im  vergangenen  Kirchenjahr
gestorben  sind.  Im  Gottesdienst
nennen  wir  ihre  Namen  und  ent-
zünden  für  jede  und  jeden  eine
Kerze.  Wer  im  vergangenen  Jahr
einen  Menschen  verloren  hat,  ist
besonders  herzlich  dazu  eingela-
den.

Auch für Verstorbene aus der Ver-
wandtschaft  oder  dem  Freundes-
kreis  von  Gemeindegliedern  kann
eine Kerze entzündet werden. Wer
das wünscht oder dazu Fragen hat,
möge sich bis zum 17.11. mit Mar-
tin  Schmitz-Bethge  in  Verbindung
setzen (02631-56161).

Abendgottesdienst mit Taizé-
Andacht
Am 24. November laden wir wieder
einmal zu einem Abendgottesdienst
um 17 Uhr ein. Zu Beginn der dunk-
len  Jahreszeit  feiern  wir  ihn  als
Taizé-Andacht  mit  Lichtern  und
Liedern.  Die  musikalische  Gestal-
tung liegt in den Händen des Tor-
neyer Singkreises unter der Leitung
von Albert Reuter. Wir  freuen uns
über  dieses  gemeinsame  Projekt
von Gemeinde und Singkreis.

aus dem Vorstand
In der Vorstandssitzung im Oktober
beschäftigten  uns  u. a.  folgende
Themen:

- Wir  blickten zurück auf die Ge-
meindefreizeit. Bis auf den fehlen-
den Aufzug im Haus waren wirklich
alle Aspekte sehr gelungen.

- Wir vergaben den Auftrag für die
Entfeuchtung des Kellers (s.u.).

- Wir beauftragten Nina Ens, unse-
re Gemeinde gemeinsam mit unse-
ren anderen Delegierten Jörn-Bern-
hard Jansson und Gerhard Janzen
bei der Mitgliederversammlung der
VDM zu vertreten.

- Wir prüften die Möglichkeiten für
Kinderbibeltage  im  kommenden
Jahr. Dabei würden wir gerne zwei
Tage  (z.B.  Samstag  und  Sonntag)
anbieten.

-  Wir  erhielten  Informationen  aus
der  Einwohnerversammlung  der

- 7 -



WISSENSWERTES AUS DEM GEMEINDELEBEN

Stadt  Neuwied  zum  Thema  Stra-
ßenausbaubeiträge. Auch die Pom-
mernstraße  soll  in  nächster  Zeit
ausgebaut werden. Allerdings wird
es sich dabei um eine Ersterschlie-
ßung handeln, bei der die Anlieger
den größten Teil der Kosten tragen
müssen. Noch haben wir allerdings
keine Informationen darüber, wann
die  Arbeiten  beginnen  sollen  und
wie  teuer  sie  für  die  Gemeinde
werden.

Entfeuchtung des Kellers
Der  Vorstand  hat,  nachdem  die
Versicherung zugestimmt hat, eine
Firma  mit  der  Entfeuchtung  des
Kellers  im  Gemeindehaus  beauf-
tragt.  Diese  ist  nötig  geworden
nach  einem  Wasserschaden  durch
einen defekten Toilettenspülkasten
im Sommer.

Die Arbeiten sollen zeitnah begin-
nen.  Der Keller  wird währenddes-
sen  etwa  vier  bis  sechs  Wochen
lang nicht benutzbar sein. Er wird
mit  einer  Plane  abgesperrt,  die
zwischendurch möglichst nicht ge-
öffnet werden darf. Dadurch wer-
den  auch  die  Toiletten  im  Keller
vorerst  nicht  erreichbar  sein.  Der
Beginn  der  Absperrung  wird  im
Gottesdienst bekannt gegeben.

Abwesenheit des Predigers
Martin  Schmitz-Bethge  hat  Urlaub
vom 25.-29. November. Seine Ver-
tretung  in  dieser  Zeit  übernimmt
Margarete Moritz (02631-979424).

Gast auf der Kanzel
10.11.: Dr. Jürg Bräker (Konferenz
der Mennoniten in der Schweiz)

Monatslied
350: Aus der Tiefe rufe ich zu dir

Termine zum Vormerken …
15.12. Adventsnachmittag

Gottesdienste zu Weihnachten
und Jahreswechsel
24.12., 17 Uhr Christvesper

25.12.,  10  Uhr  musikalischer Got-
tesdienst

29.12., 10 Uhr Gottesdienst

31.12.,  18  Uhr  Gottesdienst  zum
Jahreswechsel

Keine  Gottesdienste  am  2.  Weih-
nachtstag und Neujahr.

… wer weiter vorausplant …
18.1.2019 Tag der Einkehr und Be-

sinnung zum Jahresbeginn

19.1.2019  Gemeinsamer  Gottes-
dienst  mit  der Herrnhuter  Brü-
dergemeine

… und ganz weit voraus
21.-24.5.2020  Mennonitischer  Ge-

meindetag auf dem Weierhof

11.-13.9.2020 VDM-Freizeit in Bie-
lefeld

Besuchen Sie uns im Internet:

www.mennoniten-neuwied.de

www.mennoniten.de
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ZUM EWIGKEITSSONNTAG
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„IMMER WAS LOS IN DER GEMEINDE …“

Frauentreff Dienstag, 12.11., 15.00 Uhr: „Meistermann-
Glasfenster in der Feldkirche“ mit Kaffee und 
Kuchen (Margarete Moritz)

Menndia
Seniorennachmittag

Dienstag, 26.11., 15.00 Uhr

Menndia Mittagstisch Mittwoch, 6.11., 12.00 Uhr
Anmeldung bis 4.11. unter 02631-9469197

Gemeindevorstand Klausursitzung Samstag, 16.11., 9.30 Uhr

Sprechzeit des Pastors Donnerstags 15-18 Uhr im Predigerstübchen,
oder nach Vereinbarung: 02631-56161
entfällt am 28.11.

Bibelstunde Donnerstags um 18.45 Uhr
entfällt am 28.11.

Singkreis Donnerstags um 20.00 Uhr
nicht in den Schulferien

Gesprächskreis Freitag, 22.11., 20.00 Uhr
Kontakt – Martin Schmitz-Bethge: 02631-56161

Mennokino entfällt im November

Kindergottesdienst Sonntag, 17.11., 10.00 Uhr mit anschließendem
Familientag

Hauskreis für
junge Erwachsene

Sonntag, 17.11., 14.00 Uhr
Kontakt – Josua Hildebrandt: 0162-4991658

Redaktionsschluss für die Dezember/Januar-Ausgabe: 15.11.2019
Bitte Termine rechtzeitig mitteilen und ggf. in den Raumbelegungsplan

im Foyer des Gemeindehauses eintragen.

- 11 -



GOTTESDIENSTE NOVEMBER 2019

Sonntag,
3. November

Predigt: Martin Schmitz-Bethge
Kollekte: Ausbildungs- und Tagungszentr. Bienenberg
Musik: Rebecca Moritz

anschließend Stehkaffee und Eine-Welt-Verkauf

Sonntag,
10. November

Predigt: Jürg Bräker
Kollekte: Gemeinde Seniorenarbeit
Musik: Nina Ens

Sonntag,
17. November

Predigt: Martin Schmitz-Bethge
Kollekte: Deutsches Mennonitisches Missionskomitee
Musik: Xenia Isaak / Singkreis
anschließend Stehkaffee und Familientag

Mittwoch,
20. November
Buß- und Bettag

Ökumenischer Gottesdienst                      19.30 Uhr
Evangelische Kirche Niederbieber
Mitfahrgelegenheit um 19.15 Uhr vom Gemeindehaus

Sonntag,
24. November
Ewigkeitssonntag

Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen
Predigt: Martin Schmitz-Bethge
Kollekte: Gemeinde
Musik: Eva Quiring

Sonntag,
24. November

Taizé-Andacht                                          17.00 Uhr
Leitung: Martin Schmitz-Bethge
Musik: Torneyer Singkreis / Albert Reuter

Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr, wenn nicht anders angegeben.

Kindergottesdienst am 17. November um 10 Uhr.

Pastor:
Martin Schmitz-Bethge, Engerser Str. 81, 56564 Neuwied, Tel. 02631-56161, Fax 957343, 

mobil 0176-57373960, pastor@mennoniten-neuwied.de
Internet: www.mennoniten-neuwied.de

Prediger/in:
Werner Janzen, 02373-71316; Margarete Moritz, 02631-979424

Vorsitzende: Petra Hildebrandt, Hauptstr. 29a, 56575 Weißenthurm, 02637-2198
Altenarbeit Menndia:

Susanne Isaak-Mans, Alteckstr. 63, 56566 Neuwied, 02631-9469197, info@menndia-neuwied.de
Geschäftsführung:

Jens Mekelburger, von-Groote-Ring 49, 53359 Rheinbach, 02226-17133, mekelburger@uni-bonn.de
Kassenführung: Anna Günther, Im Vogelsang 6, 56566 Neuwied, 02631-47727

Verantwortlich für den Inhalt: Martin Schmitz-Bethge
Druck: copy & print e.K., Neuwied • Auflage: 230

Gemeindekonten: Sparkasse Neuwied, IBAN: DE82 5745 0120 0000 0526 54, BIC: MALADE51NWD;
Evangelische Bank Kassel, IBAN: DE59 5206 0410 0007 0022 46, BIC: GENODEF1EK1
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